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Ehrungen beim Liederkranz Ettringen Im Rahmen der Jahreshauptversammlung
des Liederkranzes in Ettringen gab es neben ausführlichen Berichten auch Eh-
rungen. Vorsitzende Christina Stiegeler zeichnete drei Sänger aus. Kassierer
Josef Lang erhielt für 25 Jahre, Kassenprüfer Armin Fuchs für 40 Jahre und
Schriftführer Hartmuth Schmidt für 65 Jahre aktives Singen eine Urkunde so-
wie die Ehrennadel des Chorverbandes Bayerisch Schwaben. Foto: Christina Stiegeler

Ehrenzeichen für Pia Pfeifer Die aus dem Kirchheimer Ortsteil Derndorf stammende Franziskanerin Pia Pfeifer hat das
Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten verliehen bekommen. Die 89-jährige Ordensfrau kümmert sich
seit mehr als sechs Jahrzehnten um die barocke Jahreskrippe der Klosterkirche im Gnadenthal von Ingolstadt. Schwes-
ter Pia, eine gelernte Paramentenstickerin, restaurierte die Gewänder der Figuren und hat sich in Oberammergau auch
das Schnitzen angeeignet. Die Krippe mit ihren 160 Figuren ist nicht nur in der Advents- und Weihnachtszeit ein An-
ziehungspunkt, sondern wechselnde Darstellungen laden ganzjährig zur Betrachtung ein. Darüber hinaus engagierte
sich Schwester Pia über Jahrzehnte hinweg für Bedürftige, unter anderem mit Hilfspaketen in osteuropäische Länder
sowie bei Kleidersammlungen für die Mission der Abtei Schweiklberg. Ingolstadts Oberbürgermeister Dr. Michael Kern
würdigte Schwester Pia als „Vorbild für Beständigkeit, Glauben und ein Leben im Dienst an anderen“ und überreichte
ihr die Ehrung im feierlichen Rahmen im Kloster Gnadenthal. Foto: Stadt Ingolstadt

Feierliche Zeugnisverleihung der Wirtschaftsschule Bad Wörishofen Mit einer stimmungsvollen
Zeugnisverleihung hat die Wirtschaftsschule Bad Wörishofen ihre 54 Absolventinnen und Ab-
solventen verabschiedet. In ihren Reden bedankten sich die Schüler bei ihren Lehrkräften für die
gemeinsame Zeit, die Unterstützung und das große Engagement. Gleichzeitig blickten sie auf er-
eignisreiche Schuljahre zurück, in denen sie nicht nur viel gelernt, sondern auch eine starke Ge-

meinschaft gebildet haben. Schulleiter Jürgen Bäurle würdigte einen Jahrgang, der sich durch
besonderen Einsatz, Verantwortungsbewusstsein und ausgeprägten Gemeinschaftssinn ausge-
zeichnet habe. Besonders geehrt wurden die Schülersprecher Moreno Cerneli, Lina Lesevic und
Paula Scholz für ihr großes Engagement für die Schulgemeinschaft. Foto: Melanie Eberle-Knoll, Mel Pho-
tographie
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Für kleine Besucher gibt es für den Anfang eine extra Kinderwand mit monstermäßig bunten Griffen. Mit ein bisschen Übung dürfen Kinder unter Aufsicht der Eltern aber natürlich auch die restliche Halle erkunden und die dortigen Routen ausprobieren. Und, ganz wichtig: den Kinderturm. Über mehrere Ebenen, mit Griffen und einem Seil geht es darin auch ohne Eltern gefahrlos nach oben. Dort ange-kommen erwartet die Mutigen ein weiteres High-light: ein großes rotes Fischernetz. Wer sich traut und schwindelfrei ist, kann darin etwa fünf Meter über dem Hallenboden den anderen beim Bouldern zusehen oder auch einfach mal abhängen. 
Im Sommer hat die Boulderhalle auch im Freien etwas zu bieten. Neben der Kletterwand sorgen dort eine Slackline und ein Trampolin für Abwechslung – und eine Sonnenterrasse gibt’s obendrein, auf der man wie im Bistro seine Energiereserven auffüllen kann. 

Für den ersten Besuch in der Boulderhalle sollte man übrigens ein bisschen mehr Zeit einplanen, bis sämtliche Formalitäten erledigt sind und jeder die passenden Schuhe gefunden hat. Die kann man in den Größen 26 bis 52 vor Ort ausleihen – und dem Boulderspaß mit der ganzen Familie steht nichts mehr im Weg. 

BOULDERHALLE
MEMMINGEN

Adresse:  Allgäuer Straße 24,
87700 Memmingen

Telefon: (08331) 984111
Internet: www.boulderhalle-memmingen.de Parken: kostenlos vor Ort
Alter: für die ganze Familie
Preise:  kostenpflichtig; wer „Einfach 

MACHBAR“ an der Kasse vorzeigt, kann sich beim ersten Besuch 
kostenlos Schuhe für die ganze Familie ausleihen

Barrierefrei: ja
Toiletten: ja
Einkehren: direkt vor Ort 
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AUSPOWERN MIT NETZ 
UND WEICHEM BODEN

Klettern, Auspowern, die eigenen Grenzen erfahren und überwinden, Spaß haben: 

Ein Nachmittag in der Boulderhalle ist ein echtes Highlight für die ganze Familie – 

für kleine und große Energiebündel genauso wie für zurückhaltende Kids, für den 

durchtrainierten Supersportler wie für den ungelenken Tollpatsch.
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Memmingen

drinnen – spontan

Vorkenntnisse braucht man für den Besuch der 

Boulderhalle nicht, nutzen darf man sie auch ohne 

eine Mitgliedschaft im Deutschen Alpenverein (DAV), 

spontan, ohne Kurs und ohne Anmeldung. Über die 

wichtigsten Boulder-Regeln informieren Schilder 

vor Ort oder ein Erklärvideo. Wer darüber hinaus 

Fragen hat, dem helfen die Boulder-Expertinnen und 

-Experten hinter der Theke gerne weiter. Und wer 

gar nicht genug bekommt, kann sich natürlich auch 

für einen der Kurse anmelden.

Aber was ist Bouldern eigentlich? Kurz gesagt: 

Klettern in Absprunghöhe, also bis zu einer Höhe, 

aus der man ohne Verletzungsgefahr von der Wand 

abspringen kann. Deshalb benötigt man dafür 

auch weder Klettergurt noch Kletterseil. Bequeme 

Kleidung und Kletterschuhe reichen. Selbst wenn je-

mand fällt, dann tut er oder sie das verhältnismäßig 

weich – der komplette Boden der Halle ist nämlich 

eine Art überdimensionale Weichbodenmatte. Das 

Tolle am Bouldern: Der Sport verbindet Körperbe-

herrschung, Kreativität, Technik, Kraft und Koordi-

nation. Der ganze Körper wird trainiert und auch 

der Kopf ist gefragt. 

Als Anfänger sollte man sich am besten erst mal auf 

die gelben Griffe konzentrieren. „Oifach“ sind diese 

Routen, grün „goht scho“, orange „basst scho“ (für 

alle Nicht-Allgäuer: gelb ist einfach, grün „geht“, 

orange passt auch noch). Von den roten, weißen, 

blauen und schwarzen Griffen sollte man am Anfang 

am besten die Finger lassen, sonst wird’s vielleicht 

„hoorig“, also „haarig“. Kleiner Tipp der Profis: Im-

mer darauf achten, dass die Beine einen sicheren 

Stand haben und sie aktiv einsetzen. Ansonsten kann 

es sein, dass die Kraft in den Armen schneller aus-

geht, als einem lieb ist. 

Eine öffentliche Kletteranlage 
betreibt der DAV in Mindelheim, 

beim Sportgelände südlich des 

Maristenkollegs. Geklettert werden 

kann dort fast das ganze Jahr über – wenn man 

sich mit den nötigen Sicherheitsvorkehrungen 

auskennt. Die Anlage ist aber auch für „Zaun-

gäste“ interessant. Am meisten Betrieb herrscht 

dort in den Abendstunden. Ein 

Ausflug zum Kletterturm lässt 

sich zum Beispiel super mit einer 

kleinen Wanderung zum Natur-

lehrgarten oder zur Mindelburg 

verbinden (Tour 19 in „Einfach 
WANDERBAR“).
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MACHBAR MIT VIELEN RABATTEN

Ob�es�um�Sport�geht�oder�um�Tiere,�um�
Technik,�Geschichte,�Kunst�oder�Kultur,�
ob�für�sonnige�Tage�oder�schlechtes��
Wetter:�„Einfach�MACHBAR“�steckt��
voller�Ideen�und�Anregungen�für�mehr�
als�50�schöne�Ausflüge�im�Unterallgäu�
und�in�Memmingen,�für�die�man�nicht�
weit�laufen�muss.�Es�ist�damit�die�per-
fekte�Ergänzung�zu�den�beiden�belieb-
ten�Familien-Wanderführern�„Einfach�
WANDERBAR“�und�„Einfach�WANDER-
BAR�2“.�

104�Seiten,�mehr�als��
50�Freizeittipps�für�14,50�€

@einfach.machbar
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